
Bestnoten im Doppelpack
L A N D & L E U T E : Die Zwillinge Madleen und Fabienne Mild aus Neuried waren in ihren Ausbildungen zur Hauswirtschafterin erfolgreich

Von Hagen Späth

NEURIED-ALTENHEIM/
OFFENBURG. Die Zwillingsschwes-
tern Madleen und Fabienne Mild sind
nicht nur gemeinsam aufgewachsen
und wohnen noch zusammen im El-
ternhaus. Sie haben auch den gleichen
Beruf ergriffen und vor kurzem beide
einen sehr guten Abschluss in der Aus-
bildung gemacht. Madleen wurde mit
der Note 1,4 Jahrgangsbeste bei den
Hauswirtschafterinnen, ihre Schwester
landete mit einem Schnitt von 1,7 nur
knapp dahinter.

Die Schulzeit in der Grundschule in Al-
tenheim haben beide noch gemeinsam
absolviert, gemeinsam sind sie auch zur
Realschule Neuried nach Ichenheim ge-
wechselt. Dort trennten sich ihre Wege,
nachdem sich Madleen beim Handball-
spielen eine schwere Knieverletzung zu-
gezogen hatte und dreimal operiert wer-
den musste. Sie wechselte zur Gemein-
schaftsschule nach Ottenheim. Madleen
absolvierte anschließend die zweijährige
Berufsfachschule mit Fachrichtung Er-
nährung. Fabienne war sich noch nicht si-
cher, ob dieser Beruf der richtige für sie
ist, und legte ein Freiwilliges Soziales Jahr
in der Tagespflege St. Jakobus in Schutter-
wald ein, bevor sie im Kloster der Franzis-
kanerinnen in Gengenbach die Ausbil-
dung zur Hauswirtschafterin begann.

Madleen lernte im Vinzentiushaus
ihren Beruf und ist sehr zufrieden mit der
Wahl ihrer Ausbildungsstelle: „Ich habe
gleich beim Vorstellungsgespräch ein gu-
tes Gefühl gehabt und mich hier immer
wohl gefühlt.“ Das Vinzentiushaus biete
die Möglichkeit Einblicke in die Tages-

pflege, die stationäre Hauswirtschaft und
den ambulanten Dienst zu bekommen.
Heute sind beide bei der Vinzentiushaus
GmbH beschäftigt, Fabienne im Vinzenti-
ushaus und Madleen im Marienhaus, bei-
des sind stationäre Altenpflegeeinrich-
tungen mit zusammen 240 Bewohnerin-
nen und Bewohnern. Madleen liebt das
breite Spektrum ihrer Arbeit, das von der
Versorgung der Wäsche über die Zuberei-
tung der Mahlzeiten bis hin zur Unter-
stützung bei den täglichen Dingen des Le-
bens reiche.

Zentrale Aufgabe im praktischen Teil
ihrer Abschlussprüfung war, einen Ge-
burtstag für sechs Kinder mit dem Motto
Piraten zu gestalten. Sie buk Pizzabröt-
chen in Form eines Piratenschiffs und

Muffins, mixte Cocktails, bereitete Spiele
vor und bastelte Piratenhüte. Für alles
musste sie sowohl Material als auch Ge-
rätschaften mitbringen. Zeitvorgabe: 150
Minuten. In der Praxis, zu der noch wei-
tere Aufgaben gehörten, wie zum Beispiel
ein Blumengesteck zu kreieren, schnitt
sie mit 1,1 so gut ab, dass sie ihren Ausrut-
scher im schriftlichen Teil bei der Wirt-
schaftslehre (3,6) leicht ausbügeln konn-
te. Sie wie auch ihre Schwester erhielten
für ihre Leistungen ein Stipendium vom
Land, mit dem sie beide berufsbegleitend
in den nächsten Jahren ihren Meister ma-
chen wollen.

Anja Doll, die Leiterin der Hauswirt-
schaft, ist natürlich sehr zufrieden mit
ihren Schülerinnen. Sie freut sich, dass

sich auch Madleen entschieden habe,
weiterhin im Haus zu arbeiten. „Sie orga-
nisiert gerne, beobachtet genau und
denkt wahnsinnig mit. Das ist ihre große
Stärke.“

Aufgrund dessen habe sie ihr auch
gleich angeboten, eine Bereichsleitung
im Team Hauswirtschaft mit acht Mitar-
beiterinnen zu übernehmen. Ansonsten
blickt Anja Doll eher mit Sorgenfalten in
die Zukunft ihres Berufsstandes, für den
sich junge Leute immer weniger interes-
sierten und sich auch die Corona-Ein-
schränkungen bemerkbar machen. Doll:
„Wir haben über zwei Jahre keine Prakti-
kanten mehr im Haus gehabt. Im ganzen
Kreis gibt es dieses Jahr gerade einmal
drei Azubis. Das gab’s noch nie.“

Mit einem Stipendium wollen
beide den Meister machen

Madleen (links) und Fabienne Mild aus Neuried haben ihre Ausbildungen zur Hauswirtschafterin mit Bestnoten ab-
geschlossen. F O T O : W O L F G A N G K Ü N S T L E
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